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O du fröhliche 

 
Bei uns ist im Advent immer ganz schön was los. Ja, wir sind aktive Menschen hier! 
Am ersten Adventssonntag macht der Schützenverein eine Weihnachtsfeier. Die ist ganz toll. 
Da hält zuerst der Bürgermeister eine Rede, dann singt der Kinderchor von der Grundschule, 
dann kommt eine besinnliche Ansprache des Pfarrers, dann singen alle "Stille Nacht" und 
dann folgt der gemütliche Teil. Da geht's dann rund. Bis spät in die Nacht. 
Ein paar Tage später hat die Feuerwehr ihre Weihnachtsfeier. Auch ganz toll. Da hält zuerst 
der Bürgermeister eine Rede, dann singt der Kinderchor der Pfarrei, dann kommt eine besinn-
liche Ansprache des Pfarrers, dann singen alle "Stille Nacht" und dann folgt der gemütliche 
Teil. Da geht's dann rund! Bis spät in die Nacht! 
Am zweiten Advent kommt dann was Besonderes: die Weihnachtsfeier der Pfarrei. Die ma-
chen das nämlich etwas anders. Da kommt zuerst eine Rede des Pfarrers, dann singt der Kir-
chenchor, dann folgt eine besinnliche Ansprache des Kaplans, dann singt man "O du fröhli-
che" und dann folgt der gemütliche Teil. Da geht's dann wieder rund! 
In der Woche danach sind dann die Weihnachtsfeiern von Frauenbund, CSU, SPD, Freie 
Wähler und Fußballclub. Alle mit Bürgermeister, Pfarrer, Chor, "Stille Nacht" und Gemüt-
lichkeit bis spät in die Nacht. 
Die Woche vor Weihnachten wird's dann ruhiger. Da sind dann bloß noch die Weihnachtsfei-
ern vom Sportverein, von der Wasserwacht und vom Lehrerkollegium der Grundschule. Na-
türlich alle mit Bürgermeister, Pfarrer, Chor, "Stille Nacht" und Gemütlichkeit bis spät in die 
Nacht. 
Den Abschluss bildet die Weihnachtsfeier des Gemeinderats. Aber die ist unmöglich. Die 
besaufen sich nämlich gleich. Keine Rede, keine Besinnung, kein Chor, kein "Stille Nacht"! 
Nichts! Also bitte, ist das nicht geschmacklos? Da raubt man doch dem Weihnachtsfest jeden 
tieferen Sinn, oder? 


